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August 2017 

Fest zum Reformationsjubiläum 
am Sonntag, 3. September 2017 
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Fotowettbewerb für den 
Stiftungskalender 2018 
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Betrachtung 

Liebe Leser und Leserinnen, 
am 31.10.1517 schlug Martin 
Luther die 95 Thesen an die 
Marktkirchentür in Wittenberg. 
Das feiern wir in diesem Jahr als 
500-jähriges Jubiläum der Refor-
mation. Denn damit begann 
Luthers Versuch, die Kirche zu 
verändern, was zur Spaltung führte 
und zur Entstehung der Evange-
lischen Konfessionen. 
Es gab so einiges, was Luther an 
der damaligen Kirche störte und 
das er diskutiert und verändert 
haben wollte. Vieles wurde 
umgesetzt und prägt unsere 
lutherische Kirche bis heute. So 
hatte Luther ein für damalige 
Verhältnisse sehr fortschrittliches 
Verständnis der Rolle der Frauen. 
Er heiratete eine ehemalige Nonne, 
Katharina von Bora, und ließ sie 
selbstständig Geschäfte abwickeln, 
Haus und Hof führen. Das war 
damals eine Ungeheuerlichkeit.  
Dass Frauen in der evangelischen 
Kirche als Pastorinnen arbeiten 
dürfen, ist eine Weiterentwicklung 
der Wertschätzung, die Luther 
seiner Frau entgegenbrachte. 
Gleichzeitig aber auch eine 
Konsequenz aus einer seiner 
theologischen Erkenntnisse, das 
sogenannte Priestertum aller 
Gläubigen. 
Damals wie heute erhielten Priester 

in der katholischen Kirche eine 
besondere Weihe und es wurde 
zwischen Klerikern und Laien 
getrennt. Kleriker durften in der 
Kirche vorne sitzen. Ihnen wurde 
eine besondere Nähe zu Gott 
zugeschrieben. Das ging soweit, 
dass dem Papst, als Oberhaupt der 
Kirche, Unfehlbarkeit zuge-
sprochen wurde. Das heißt, alles 
was der Papst sagt, kommt direkt 
von Gott und ist Gottes Wort. Der 
Papst irrt sich nie und macht keine 
Fehler.  
Dagegen protestierte Luther und 
prangerte die Fehler an. Dazu 
gehörte für ihn auch, dass jeder 
Mensch vor Gott gleich ist. Wir 
alle haben die gleiche Nähe oder 
Gottesferne. Wir alle dürfen zu 
Gott beten und uns an ihn wenden. 
Dazu braucht es keine besondere 
Weihe. Wir alle können mit Gott 
unsere Erfahrungen machen und 
was wir dadurch lernen ist gleich 
viel wert. Der einzige Unterschied 
zwischen Pastoren und Gemeinde-
gliedern ist die theologische 
Ausbildung.  
Das gilt für Männer und Frauen.  
Das Priestertum aller Gläubigen 
hat ganz viele praktische Konse-
quenzen. So darf jeder einen Segen 
sprechen oder im Gottesdienst aus 
der Bibel lesen. Vor allem aber 
spielt das Ehrenamt in der 
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Aus der Gemeinde 

„Was ist denn fair?“ 

500 Jahre Reformation, 450 Jahre 
evangelisches Lamstedt. Das 
wollen wir mit einem großen, bunt 
gestalteten Tag und hoffentlich 
vielen Besuchern, nämlich mit 
Euch/Ihnen feiern. Zu diesem Fest 
laden wir herzlich ein.  
Wie schon im letzten Gemeinde-
brief angekündigt, feiern wir dieses 
Fest am 

3. September 2017, 
und zwar in unserer Kirche und auf 
dem Platz um die Kirche herum. 
Die Vorbereitungen hierfür laufen 
auf Hochtouren. 

Wir haben ein tolles, unterhalt-
sames Programm auf die Beine 
gestellt, das alle Altersgruppen – 
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene – anspricht. Über den 
ganzen Tag verteilt gibt es Spiele, 
Musik/Gesang, Tanzvorführungen 
und vieles mehr. 
 
Das Fest beginnt mit einem 
Gottesdienst um 11:00 Uhr in 
unserer Kirche und wird von 
unseren beiden Pastoren, Frau 
Betina Dürkop und Herrn Peter 
Seydell, gehalten. Es wird ein  

evangelischen Kirche eine große 
Rolle. Im Kirchenvorstand ent-
scheiden Ehrenamtliche und 
Pastoren und Pastorinnen gleich-
berechtigt über die Geschicke in 
der Gemeinde. Jeder bringt die  
eigenen Gaben und Qualifikationen 
ein. Von diesem Reichtum lebt die 
Gemeinde.  
Im 1. Korintherbrief im 12. Kapitel 
beschreibt Paulus die Gemein-
deglieder einer Gemeinde als 
Glieder eines Körpers, die alle 
gleich wichtig sind und gleich-
wertig. Die Nase ist genauso 

wichtig wie ein Bein und das Herz 
so unerlässlich wie der Darm. Nur 
zusammen kann der Körper 
existieren. 
Wenn Sie Lust dazu haben, Ihre 
Ideen und Vorstellungen oder Ihre 
Gaben einzubringen, dann spre-
chen Sie uns an oder kommen Sie 
zur Gemeindeversammlung am 10. 
September um 11.00 Uhr in der 
Kirche. 

Mit herzlichen Grüßen 
Betina Dürkop, Pastorin 

Reformationsfest in Lamstedt 
500 Jahre Thesenanschlag 

450. Reformationsjubiläum in Lamstedt 
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Gottesdienst stattfinden, hierzu 
sind auch unsere Nachbar-
gemeinden aus den Ortschaften 
Warstade, Basbeck, Osten und 
Hechthausen eingeladen. Teilneh-
mer aus diesen Ortschaften haben 
sogar angekündigt, zum Gottes-
dienst zu pilgern. 
 
Der Posaunenchor wird den 
Gottesdienst musikalisch begleiten 
und unser Kirchenchor „Musica 
vocale“ und der Mittelstenaher 
Chor „Polyhymnia“ werden im 
Gottesdienst gemeinsam zwei 
Luther-Lieder vortragen. 
 
Parallel zu diesem Gottesdienst 

wird es auch einen Kindergottes-
dienst geben. 
 
Danach gibt es ein vielfältiges 
Unterhaltungsprogramm für alle 
Besucher: 
Für Kinder gibt es eine Hüpfburg, 
die Kinder haben die Möglichkeit 
zum Ponyreiten. Norma Franke 
wird uns Ponys für diesen Tag 
überlassen. Groß und Klein können 
selbst Kerzen ziehen. 
 
Man kann sich beim Slacklinen 
probieren oder bei einem Luther-
Quiz mitmachen und einen Preis 
gewinnen. Es gibt weitere Spiele 
wie Sackhüpfen, Nägeleinschlagen 

 Wirbelsäulen– u. Gelenktherapie n.Dorn 

Pulsierende Magnetfeldtherapie 

sowie viele andere Therapieformen 

der physikalischen Therapie 

Zur Behandlung von: 
      - Akuten Schmerzzuständen 

     - Degenerativen Gelenkserkrankungen 

     - Rheumatischen Beschwerden 

     - Sportverletzungen 

     - Innere Erkrankungen, usw. 

Praxis f. phys. Therapie, 
Massage u. med. Fußpflege 

Arno Negel 
  staatl. anerk. Masseur, med. Bdm. / Dorntherapeut 

  staatl. anerk. med. Fußpfleger / Podologe 

Mühlenstieg 1, 21769 Lamstedt 

Tel. 04773-666 

 

 

 

 

 

Apothekerin  

Irma-Susanne  

Schult e.K. 

Kleine Straße 5 

21769 Lamstedt 

Tel (04773)205 

Fax (04773) 892050 
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Aus der Gemeinde 

Gottes Geist in einer Taube 

 

(als Verbindung zum Thesenan-
schlag) und Hufeisen-Werfen. Und 
es gibt ein Spiel „Mensch Luther“. 
 
Eine Mädchengruppe des TSV 
Lamstedt wird gegen 14:30 Uhr 
eine Tanzvorführung geben. 
Die Gitarrengruppe des DRK 
Armstorf und der Chor aus 
Armstorf unter der Leitung von 
Frau Evelyn Steffens werden ab 
16:00 Uhr Lieder vortragen und ab 
16:30 Uhr haben Sie die 
Möglichkeit zum Mitsingen.  
 
Die Landfrauen haben eine Bank 
in der Milchstelle geschmiedet. 
Diese Bank soll am Festtag auf 
dem Kirchplatz, auf der Seite zur 
Börde-Apotheke hin, offiziell 
aufgestellt werden. Die Bank bietet 
Spaziergängern die Möglichkeit, 
eine Pause einzulegen, dem 
geschäftlichen Treiben zuzu-
schauen oder auch mit dem 
Banknachbarn einen Plausch zu 
halten/ins Gespräch zu kommen. 
Die Landfrauen bieten auf einem 
Stand Sekt oder Selters mit 
Holunderblütensirup an. Vielleicht 

gibt es auch sonst noch etwas zum 
Verzehr, lassen wir uns einfach 
überraschen.  
 
Auch sonst ist natürlich für Essen 
und Trinken  gesorgt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
wird eine Erbsensuppe angeboten 
und für Vegetarier wird es auch 
eine Suppe geben. Damit für alle 
Gäste ausreichend Suppe da ist, 
gibt es die Möglichkeit, schon 
vorher eine Essensmarke zu 
kaufen. Diese Marken sind 
erhältlich im Kirchenbüro zu den 
Öffnungszeiten dienstags und 
donnerstags in der Zeit von 9:00 – 
12:30 Uhr, während der Öffnung 
der Bücherstube freitags von 
16:00 – 18:00 Uhr, in der Börde-
Apotheke, sowie bei  den 
Kirchenvorstehern. Aber es gibt 
auch die Möglichkeit, noch am 
Festtag ohne Essensmarke Suppe 
zu kaufen. Damit wir besser planen 
können, wären wir dankbar, wenn 
alle Besucher, die schon vorher 
wissen, dass sie nach dem 
Gottesdienst Suppe essen möchten, 
auch einen Essen-Bon vorher 
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Es kommt nicht 
drauf an,  
wie alt  

man wird, 
sondern wie  

man alt wird. 
Heidi Kabel 

 

Am Speckhof 10 · 21769 Lamstedt 
Tel. (04773)88040 · Fax 880419 
info@hausbartholomaeus.com 
www.hausbartholomaeus.com 

Lerchenweg 4 · 21755 Hechthausen 
Tel. (04774)991130 · Fax 991131 

info@seniorenheimloehberg.com 
www.seniorenheimloehberg.com 

 

Aus der Gemeinde 

kaufen. 
Für diejenigen, die keine Suppe 
mögen, gibt‘s gegrillte Bratwürste. 
Nachmittags wird es Kaffee und 
Kuchen geben. Und wir haben 
natürlich einen Getränkestand mit 
Bier und alkoholfreien Getränken. 
 
In diesem Gemeindebrief ist ein 
Gutschein für ein Getränk 
enthalten, der ausgeschnitten 
werden kann und soll. Dieser 
Gutschein kann am Festtag 
vorgelegt werden, dann gibt es ein 
Getränk gratis. 
 
Ein schönes Fest steht und fällt mit 

dem Wetter und ganz klar auch mit 
den Gästen. Auf das Wetter haben 
wir keinen Einfluss, aber viele 
Besucher machen den Tag zu 
einem bunten Treiben rund um 
unsere Kirche herum. Wir freuen 
uns auf viele Besucher, bringen Sie 
Ihre Familie mit, Freunde, 
Nachbarn oder wen Sie sonst 
m i tb r i ngen möchten.  Das 
Programm ist vielfältig gestaltet, 
für Jedermann/frau ist etwas dabei. 
 
Wir hoffen, wir haben Sie mit der 
Vorstellung dieses Tages neugierig 
gemacht und Sie wollen unbedingt 
dabei sein. 



7 

Lassen Sie sich auch bei 
schlechtem Wetter nicht davon 
abhalten, mit uns das Fest zu 
feiern. Wir werden dann in die 
Kirche ziehen und Zelte werden 

ohnehin aufgestellt sein. 
 
                                                         

                            Christa Uhlich 
 

Aus der Gemeinde 

Fotowettbewerb für den Stiftungskalender 2018 

 Es ist doch alles so leicht 
geworden, was früher mal ein 
richtiges Handwerk war: das 
Fotografieren! Wikipedia sagt, dass 
das Wort Fotografie aus dem 
Altgriechischem stammt und 
übersetzt „Zeichnen mit Licht“ 
bedeutet. Dass das von einem 
Objek t  ausgesendete oder 
reflektierte Licht auf einer 
Fotoplatte, einem Film oder einem 
Bildsensor gespeichert wird, 
anschließend entwickelt oder heute 
nur noch ausgedruckt wird. Das 
Fotografieren mit Film, Blende, 
Scharfstellung, Farbfilter, Belich-
tungszeit, Objektivbrennweite und 
Beleuchtung gehört überwiegend 
der Vergangenheit an oder stellt für 
einige wenige ein Hobby dar. 
 
Heute nimmt man eine Digital-
kamera mit Autofokus und drückt 
ab; sorgfältige Objektivwahl gehört 
nicht mehr dazu. Eines der 500 
Bilder aus dem vierzehntägigen 
Urlaub wird schon passen. Eine 
großzügige Speicherkarte erlaubt 

es und die Aufnahmequalität 
stimmt! Zeit um diese Bilder zu 
so r t i e ren  oder  zumindes t 
anzusehen bleibt meistens nicht, so 
dass diese auf dem PC gespeichert 
werden und vielleicht bis zum 
nächsten „Absturz“ darauf 
verbleiben. 
 

Wir wollen nun wieder von dieser 
Datenflut das Beste! Ihr Bild zum 
Thema „Bäume in der Börde“! 
Schauen Sie sich Ihre Bilder doch 
mal wieder an und suchen Sie für 
den nächsten Fotokalender der 
Stiftung das schönste Bild aus. Sie 
glauben gar nicht, wie schön dieser 
Ausflug in die Vergangenheit für 
Sie sein wird und wie viele 
Erinnerung aus der Versenkung an 
die Oberfläche kommen. Vielleicht 
bleibt es dann nicht nur beim 
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Aus der Gemeinde 

Wollen, sondern Sie wählen 
tatsächlich für Ihre Lieben auch 
noch die schönsten Bilder aus und 
sortieren sie zu einem Album 
zusammen – für die Nachwelt 
eben. 
 
Weiterzureichen sind die Bilder an 
Dirk Baack direkt oder per Mail an 
dirk@baack-lamstedt.de. Bewertet 
und vorgestellt werden sie am 
Marktwochenende, also dem 26. 
und 27. August. Die besten 12 
zieren im Jahr 2018 wieder die 
Monate. 

Apropos: Glauben Sie, dass von 
den alten Ägyptern etwas zurück-
geblieben wäre, wenn diese schon 
Computer gehabt hätten? Die 
Hieroglyphen waren in Stein 
gemeißelt und überdauerten die 
Jahrtausende; für die Diskette der 
näheren Vergangenheit finden sie 
jetzt schon kein passendes Pro-
gramm geschweige denn einen 
Rechner, der diese auslesen kann. 
Experten warnen, dass diese unsere 
Zeit – aus der Zukunft besehen - 
die vergessene Zeit sein wird! 

Alfred Warnke 

Von Zeit zu Zeit möchte der 
Kirchenvorstand über seine Arbeit 
den Mitgliedern der Kirchen-
gemeinde berichten.  
Hierfür findet am Sonntag, 10. 
September direkt im Anschluss an 
den Gottesdienst (mit Begrüßung 
der neuen Hauptkonfirmanden) 
eine  
GEMEINDEVERSAMMLUNG 
statt. Also gegen 11.00 Uhr wird 
dann der Kirchenvorstand kurz 
erzählen, was in der letzten Zeit 
geschafft wurde. - Und natürlich ist 
Gelegenheit zu Rückfragen. Wir 
würden uns im Kirchenvorstand 
freuen, wenn nicht nur die 

Konfirmanden mit ihren Eltern ein 
Weilchen dabei blieben, sondern 
wenn auch viele andere sich 
sozusagen aus erster Hand darüber 
informieren lassen, was der 
Kirchenvorstand geleistet hat.  

Peter Seydell   

Gemeindeversammlung -  
„Was hat der Kirchenvorstand eigentlich so gemacht?“  
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Kandidatinnen und Kandidaten für 
die Kirchenvorstandswahl gesucht 

◊ Kennen Sie eine Kirchenvorsteherin/einen Kirchenvorsteher persön-
lich? 

◊ Haben Sie sich schon einmal gefragt, ob es nicht interessant sein könn-
te, 

◊ Ihre Kraft und Kreativität in der evangelischen Gemeinde einzubringen? 
◊ Halten Sie Kirchenräume für wichtige Orte zur inneren Einkehr? 
◊ Besuchen Sie regelmäßig oder ab und zu einen Gottesdienst? 
◊ Kennen Sie Ihre Pastorin oder Ihren Pastor persönlich? 
◊ Haben Sie schon einmal eine Kirchenvorstandssitzung und/oder  eine Ge-

meindeversammlung besucht? 
◊ Wird die Kirche Ihrer Meinung nach heutzutage ihrem diakonischen          

Auftrag gerecht? 
◊ Sollte die Kirche zu gesellschaftspolitischen Ereignissen in der Öffentlichkeit 

Stellung beziehen? 
◊ Interessiert es Sie, was mit dem Geld geschieht, das Sie monatlich als Kir-

chensteuer bezahlen? 
◊ Halten Sie den Religionsunterricht für ein wichtiges Fach? 
◊ Ist es Ihrer Meinung nach wichtig, dass es Kindertagesstätten in kirchlicher 

Trägerschaft gibt? 
◊ Erinnern Sie sich gerne an Ihren Konfirmationsspruch? 
◊ Sollten Geschehnisse und Ereignisse des täglichen Lebens aus der Sicht des 

Evangeliums bewertet werden? 
Wenn Sie mindestens fünf dieser Fragen mit „Ja“ beantwortet haben, möchten 
wir Sie ermuntern, sich etwas intensiver mit den Aufgaben des Kirchenvorstands 
vertraut zu machen – und sich eine Kandidatur für die Wahl zum Kirchenvor-
stand am 11. März 2018 ernsthaft zu überlegen. 
Gerne stehen die Mitglieder des Kirchenvorstands und Pastor/in für die 
Klärung weiterer Fragen zum persönlichen Gespräch zur Verfügung.  

Übergeben Sie diesen Abschnitt einfach an Ihnen bekannte Kirchen-
vorstandsmitglieder oder das Pfarramt (Feldstraße 5-7) 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
 Name,  Telefonnummer, E-Mail-Adresse 

Aus der Gemeinde 
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Aus der Gemeinde 

Gedanken zum Ertedankfest 2017 
Am ersten Sonntag im Oktober ist 
es wieder so weit. Am 1. Oktober 
feiern wir unser diesjähriges 
Erntedankfest. Sicherlich haben 
sich die Stinstedter Landfrauen 
im Frühjahr schon Gedanken 
darüber gemacht; denn die 
Stinstedter Landfrauen werden 
unsere schöne St.-Bartholomäus-
kirche mit Gaben aus Feld und 
Garten schmücken und den 
festlichen Gottesdienst mitge-
stalten. Schon im Frühjahr wird 
mit den Vorbereitungen begonnen, 
um im Herbst unsere Kirche mit 

e iner  V ie l fa l t  von Ideen 
herzurichten. So hoffen wir auf 
viele Gemeindemitglieder, die 
kommen, um am feierlichen 
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Für Henriette Riggers aus Nindorf 
war der 30. April 2017 ein ganz 
besonderer Tag. 
Ihre drei Urenkel Louisa Mangels, 
Celine Riggers und Shakira 
Riggers wurden zusammen 
konfirmiert. Es war ihr vergönnt, 
mit 93 Jahren munter und aufmerk-
sam die kirchliche Einsegnung zu 
verfolgen und an den drei 
familiären Festen in froher 
Atmosphäre teilzunehmen.  

An dieses Ereignis werden die 
Urenkel sich noch oft erinnern! 

Louisa Mangels 

Aus der Gemeinde 

Gottesdienst teilzunehmen, so dass 
hoffentlich unsere Kirche bis auf 
den letzten Platz besetzt sein wird. 
 
Im vergangenen Jahr hatten die 
Landfrauen aus Nindorf unsere 
Kirche wunderbar geschmückt. Es 
waren phantastische Arrangements 
aus verschiedenen Blumen 
zusammengestellt worden. Für die 
Mühe der Landfrauen aus Nindorf 

sei noch einmal ein herzliches 
Dankeschön gesagt. Die Bilder auf 
dieser Seite sind beim Schmücken 
der Kirche im vergangenen Jahr 
entstanden. 
Im Anschluß an den Erntedank-
Gottesdienst gibt es noch die 
Gelegenheit, die prächtig herge-
richtete Kirche innen und außen 
genauer anzuschauen. 

Elfie Gorny 

Ein seltenes Ereignis 
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Aus der Gemeinde 

Insgesamt drei Mal werden Haupt-
amtliche aus dem Kirchenkreis 
Cuxhaven-Hadeln im Rahmen des 
Reformationsjubiläums das Thea-
tertück „Die Frau aus dem He-
ringsfass“ aufführen. 
 
Das von Pastor Egbert Rosenplän-
ter verfasste Stück erzählt von 
Martin Luther und seiner Frau Ka-
tharina von Bora. Der Titel bezieht 
sich auf die Überlieferung, nach 
der Katharina mit anderen Nonnen 
in leeren Heringsfässern versteckt 
aus dem Kloster Nimbschen bei 
Torgau entflohen sein soll. Die ent-

flohenen Nonnen landen schließ-
lich in Wittenberg bei Martin Lu-
ther, der versucht, die Frauen unter 
die Haube zu bringen. Am Ende 
ehelicht er Katharina von Bora 
selbst. Damit fängt für sie die Auf-
gabe ihres Lebens an: in den oft 
chaotischen Haushalt Luthers Ord-
nung zu bringen, für das Auskom-
men der Familie zu sorgen, die 
Kinder zu erziehen und ein offe-
nes, repräsentatives Haus für den 
berühmten Gatten zu führen. Da 
bleiben Konflikte nicht aus. 
 
In dem sehenswerten Stück spielen 

Weihnachtsgeschenke für Seeleute 

Hadeln packt, wahrscheinlich Ur-
laubskoffer und Badetaschen; (wir 
schreiben dies Anfang Juli). Man-
che Hadelner haben aber auch 
schon an die diesjährige ‚Aktion 
Weihnachtsgeschenke für Seeleute‘ 
gedacht, und es sind bereits jetzt  
Spenden und einige Pakete einge-
gangen. 
Es wäre schön, wenn auch Sie 
(wieder) mithelfen, möglichst vie-
len Seeleuten zum Weihnachtsfest 
über diese Aktion eine Freude zu 
machen.  Wir und das Team der 
Deutschen Seemannsmission Tees-
Hartlepool würden uns freuen, 

wenn auch in diesem Jahr viele 
Päckchen für Seeleute zusammen-
kämen, die in der Weihnachtszeit 
die Häfen im Einzugsbereich der 
Station besuchen.   
Ihr Päckchen (es  können auch 
mehrere sein; lieber zwei kleinere 
als ein ganz großes müssten bis 
zum 5. November 2017 im  Pfarr-
amt II, Feldstr. 5, abgegeben wer-
den, damit wir dann alles noch 
rechtzeitig auf den Weg nach 
Middlesbrough bringen können. 

Mit herzlichen Grüßen 
          Rosi und Jürgen Heimer 

 

Kirche spielt Theater 
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Aus der Gemeinde 

Reformationstag – 31. Oktober 2017  

mit: Dieter 
Ducksch als 
Martin Luther, 
Christina  
Kleingeist als 
seine Frau Ka-
tharina  
(Käthe), Man-
fred Lea als 
Stadtpfarrer 
Bugenhagen, 

Thomas Schult als Luthers Diener 
Wolfgang Sieberger und Heike 
Mangels als Käthes Tante Muhme 
Lene. Die Nonnen Ave von Schön-
born und Else von Kanitz werden 
von Martine Wüstefeld und Susan-
ne Link-Köhler dargestellt. Peter 
Seydell ist der Fuhrmann Hannes. 
In den Rollen der Studenten Auri-
faber, Sigrist und Schlumberger 
sind Betina Dürkop, Detlev Dor-
meyer und Peter Seydell zu sehen. 

Regie führt 
Hartmut Beh-
rens. 
 
Im Vorpro-
gramm kom-
men bekann-
te Luthertex-
te zu Gehör. 
In den Pau-
sen gibt es 
für die dama-
lige Zeit typische Speisen und Ge-
tränke. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden zur Refinanzierung der 
Kosten wird gebeten. 
Die Termine: Sonnabend, 21. Ok-
tober, in Hechthausen; Dienstag, 
31. Oktober, in Warstade (im 
Gottesdienst); Sonnabend, 11. 
November, in Lamstedt. Beginn 
ist jeweils um 18 Uhr. 

Thomas Schult 

Wann haben Sie das letzte Mal 
den „Reformationstag“ began-
gen? - Vielleicht als Sie noch in 
der Schule waren und es für den 
Besuch des Reformationsgottes-
dienstes schulfrei gab.  Bei vielen 
Menschen ist dieses Datum nicht 
stark im Bewusstsein. Für die 
meisten Arbeitnehmer ist es ein 
ganz normaler Werktag. Nur in den 

neuen Bundesländern ist der 
Reformationstag ein offizieller 
Feiertag.  
Dabei hat die Reformation ja nicht 
nur für die evangelischen Christen 
große Folgen gehabt: z.B. eine 
einheitliche deutsche Sprache, 
Schulbildung für alle und 
Gewissensfreiheit für jeden sind 
nur einige der Auswirkungen der 
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Besondere Gottesdienste 
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Christin Blanck 

TOTO 

Lotto 

Kopierservice 

Präsentkörbe  

in jeder Preislage 

Post 

Postbank 

Frei-Haus-Lieferung 

immer dienstags Getränkeabholmarkt 

Fassbier 

Zapfanlage (leihweise) 

Gläser (leihweise) 

Freundlicher 

Service 
Frischfleisch 

+ Wurstwaren 

Frisches Obst 

und Gemüse 

+ Feinköstliches 

Reformation, die allen zugute 
kommen.  
Deswegen ist zum 500. Jahrestag 
der Reformation dieses Jahr der 
31. Oktober ausnahmsweise in 
ganz Deutschland ein staatlicher 
Feiertag. Ich hoffe, Sie nutzen 
diesen Tag nicht nur zum 
Ausspannen, sondern besuchen 

unseren regionalen Reformations-
gottesdienst am 31. Oktober um 
18.00 Uhr in Warstade: Dort wird 
es dann unter anderem ein 
Theaterstück mit Pastorinnen und 
Pastoren unserer Region zu sehen 
geben.  

Peter Seydell 
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Veranstaltungen / Termine 

Beginn des Haupt-Konfirmandenunterrichts  

… die ersten Treffen finden im 
August statt   
Mit Beginn der 8. Klasse in der 
Schule, startet auch für die meisten 
J u gen d l i ch en  d e r  Haup t -
Konfirmandenunterricht in unserer 
Kirchengemeinde.  

Der Konfirmandenunterricht mit  

Pastorin Dürkop beginnt für die Ju-
gendlichen des Nordbezirks am 
Mittwoch, 16. August um 16.00 
Uhr im Gemeindehaus.  

Die Konfirmanden des Südbezirks 
haben ihr erstes Treffen am Mitt-
woch, 23. August um 16.00 Uhr in 
der Kirche mit Pastor Seydell.   

Zum dritten und letzten Vortrag 
mit dem ehemaligen Kurator des 
Erfurter Augustinerkloster, Lothar 
Schmelz, lädt die Lamstedter Kir-
chengemeinde am Don-
nerstag, 7. September, 
um 19.30 Uhr in das 
Gemeindehaus an der 
Feldstraße 5a ein. 
 
Dieses Mal wird der 
Experte Luthers gespal-
tenes Verhältnis zu den 
Juden und Türken ge-
nauer unter die Lupe. 
Dazu heißt es: „Luthers 
Blick auf die Juden war 
zwar Wandlungen un-
terworfen, doch an seiner negati-
ven Grundhaltung änderte sich we-
nig – bis hin zur Forderung, Syn-
agogen anzuzünden und die  

„verstockten“ Juden auszuweisen. 
Was trieb den Reformator an, wel-
che Folgen hatte sein Judenhass? 
Und wie wirkt er in die heutige 

Zeit?“ Beleuchtet wird 
auch eine weitere Schat-
tenseite Luthers, sein 
Verhältnis zu den Tür-
ken oder genauer gesagt 
zum Islam. Der Göttin-
ger Kirchenhistoriker 
Thomas Kaufmann hat 
es überspitzt formu-
liert: „Ohne Türken kei-
ne Reformation.“ 
 
Stimmt diese Aussage? 
Im Anschluss an den 

Vortrag gibt es ausreichend Mög-
lichkeit miteinander ins Gespräch 
zu kommen. 

Thomas Schult 

Vortrag mit Lothar Schmelz 
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Adressen 

So erreichen Sie uns: 
Pfarramt I / Nordbezirk, Pastorin 
Betina Dürkop, Tel.: ( 0 47 73 ) 2 25, 
Feldstraße 7 
 

Pfarramt II / Südbezirk, Pastor Peter 
Seydell, Tel.  ( 0 47 73 ) 5 45,  
Feldstraße 5. 
 

Diakonin Marina Holsten (geb. 
Gerking), Tel. ( 0 42 83) 60 89 95 
Vorsitzender des Kirchenvor-
stands: Dirk Baack, Tel. ( 0 47 73 )
3 76, dirk@baack-lamstedt.de 
Pfarramtssekretärin Maike Hadeler: 
Dienstags und donnerstags von 
9.00 -12.30 Uhr im Kirchenbüro im 
Gemeindehaus, Feldstr. 5a, Tel. 
( 0 47 73 ) 89 22 95 
 

Küsterin Sigrid Schult Tel.: 
( 0 47 73 ) 87 95 81 

Für Kinder: 
Kindergottesdienst: Einmal im 
Monat, im Gemeindehaus von 
10.00-11.00 Uhr (s. letzte Seite) 
Jungschar: Montags von 17.00-
18.30 Uhr im Gemeindehaus,  
Jungen und Mädchen der 3.-6. 
Klasse, Diakonin Holsten. 
Kindergruppe: Mittwochs von 
16.45-18.00 Uhr im Gemeindehaus,  
Jungen und Mädchen der 1.-2. 
Klasse, Diakonin Holsten. 

Für Jugendliche: 
Traineekurs Diakonin Holsten 

 

Für Erwachsene: 
Hauskreis: nach Absprache, 
Diakonin Holsten 
 

Frauenkreis: Montag 17.7., 21.8., 
25.9., 16.10. ab 14.30 im 
Gemeindehaus, Pastorin Dürkop, 
Tel. 2 25.  
Seniorengeburtstagsnachmittag: 
jeden zweiten Montag im Monat 
nach Einladung im Gemeindehaus 
 

plattdeutscher Lesekreis: 
jeden zweiten Donnerstag im Monat 
im Gemeindehaus ab 20.00 Uhr 
 

Bücherstube: jeden Freitag von 16 
bis 18 Uhr, Ansprechpartnerinnen: 
Ruthild Ohlrogge, Tel. ( 0 47 73 )
73 63 und Christa Meyer,  
Tel. ( 0 47 73 ) 88 85 36 

Musik in unserer 
Gemeinde: 
Gitarrengruppe: Dienstags von 
17.15-18.00 Uhr (Anfänger) und für 
Fortgeschritte dienstags nach 
Absprache im Gemeindehaus, 
Diakonin Holsten 
 

Kirchenchor »Musica vocale«: 
Mittwochs von 20.00-21.30 Uhr im 
Gemeindehaus 
 

Posaunenchor: Montags ab 20.00 
Uhr im Gemeindehaus 

Gebetskreis 
Informationen bei Anke Brüning, 
Tel: ( 0 47 73 ) 81 09 
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Für Kinder 

 

. 

Diesmal etwas zum Ausmalen:  
„Kommt her und schaut die Welt Gottes“, Ps. 66,5 
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Andachten / Freud und Leid 

Es wurden getauft - wir freuen uns mit den Eltern und Paten von 
 
Wir freuen uns mit den Ehepaaren 
 
Wir freuen uns mit den Goldenen Ehepaaren 
 
Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen von 
 

Wir danken der Gärtnerei Janssen 
für den Blumenschmuck auf dem 
Altar. Auch die Inserenten, die mit 
ihren Annoncen diesen Gemeinde-

brief unterstützen, sind uns eine 
große Hilfe. 
Ebenso danken wir der „Börde-
Heißmangel“ Dagmar Hoops, 
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Freud und Leid / Gottesdienste 

Gottesdienste 
Sonnabend    05.08.   Gottesdienst in Wohlenbeck  
                                  zum Teichfest (Pn. Dürkop)                15.00 Uhr 
Sonntag        06.08.   Schulanfängergottesdienst  
                                  (Pn. Dürkop)                                       10.00 Uhr 
Sonntag        13.08.   Gottesdienst auf dem  
                                  Bullenberg in Nindorf (P. Seydell)     11.00 Uhr 
Sonntag        20.08.   Gottesdienst (Taufen möglich)  
                                  (Pn. Dürkop)                                       10.00 Uhr 
Sonntag        27.08.   Gottesdienst                                        10.00 Uhr 
 
Sonntag        03.09.   Gottesdienst zum Reformationsjubiläum  
                                  (Pn. Dürkop und P. Seydell)               11.00 Uhr 
Sonntag        10.09.   Gottesdienst mit Begrüßung der neuen  
                                  Hauptkonfirmanden/innen (Pn. Dürkop  
                                  und P. Seydell)                                    10.00 Uhr 
Sonntag        17.09.   Familiengottesdienst mit Begrüßung der  
                                  neuen Vorkonfirmanden/innen (KU4)  
                                  (Pn. Dürkop, Diakonin Holsten  
                                  und Team)                                           11.00 Uhr 
Sonntag        24.09.   Goldene Konfirmation (P. Seydell)    10.00 Uhr 
 
Sonntag        01.10.   Erntedankgottesdienst (P. Seydell)     10.00 Uhr 
Sonntag        08.10.   Gottesdienst (P. Seydell)                     10.00 Uhr 
Sonntag        15.10.   Gottesdienst (Pn. Dürkop)                  10.00 Uhr 
Sonntag        22.10.   Diamantene Konfirmation  
                                  (Pn. Dürkop)                                       10.00 Uhr 
Sonntag        29.10.   Gottesdienst (P. Seydell)                     10.00 Uhr 
Dienstag       31.10.   Regionalgottesdienst zum Reformationstag  
                                  in Warstade mit Reformationstheater  18.00 Uhr 

Mitttelstenahe, für das Waschen 
und Mangeln der Altardecken. 
Für die Desinfektion und Reini-
gung der Abendmahlskelche wird 
reiner Alkohol verwendet, den die 

Apothekerin Susanne Schult, seit-
dem sie die Börde-Apotheke führt, 
spendet.  
 
Herzlichen Dank dafür! 
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Möbel-Wohn-Erlebnis Steffens, das Vollsortimentshau s 
                   mit den besonderen Wohnideen 
... in Lamstedt an der B 495. 

 

 
 
 
 
 

Tel. 0 47 73 / 79 64    Fax: 0 47 73 / 3 21 

Öffnungszeiten 
Mo. - Fr.     9.30 - 19.00 Uhr 
Sa.              9.30 - 18.00 Uhr 

Gottesdienste 

Sonntag     05.11.    Silberne Konfirmation (Pn. Dürkop)   10.00 Uhr 
Sonntag     12.11.    Gottesdienst (P. Seydell)                      10.00 Uhr 
Sonntag     19.11.    Gottesdienst zum Volkstrauertag  
                                (Pn. Dürkop)                                        10.00 Uhr 
Mittwoch   22.11.    Gottesdienst zum Buß- und Bettag (P. Seydell  
                                und Hauptkonfirmanden/innen)           18.00 Uhr 
Sonntag     26.11.    Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag  
                                (Pn. Dürkop)                                        10.00 Uhr 
1. Advent   03.12.    Gottesdienst mit Chor Mittelstenahe, anschl.          
                                Neujahrsempfang der Kirchengemeinde zum Beginn 
                                des Kirchenjahres (P. Seydell)             10.00 Uhr 
 
An jedem zweiten Dienstag im Monat wird um 15.30 Uhr eine Andacht im 
Seniorenzentrum Haus Bartholomäus gehalten.  
 
Kindergottesdienst (von 10.00 – 11.30 Uhr im Gemeindehaus in der 
Feldstraße) findet einmal im Monat statt (Die Termine werden nach den 
Sommerferien noch bekannt gegeben). 


